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HERZLICHE EINLADUNG   
ZUM   

KAPELLENFEST MIT    
LEONHARDIRITT IN ÖLKOFEN 

  
  
  

  
  

Am Sonntag, 05. November 2023, feiert Ölkofen sein traditionelles Kapellenfest zu Ehren des Heiligen Leonhard mit 
Reiterprozession. Um 13.30 Uhr reiten die Gruppen vom Aufstellungsplatz am nördlichen Ortsrand durchs Dorf zur 
Wiese beim Landhandel Stauß (früher Oswald). Nach der Begrüßung und einem Gebet reiten die Gruppen entlang der 
bewährten Prozessionsstrecke (Ölkofer Straße vorbei an der Kapelle, St.-Leonhard-Straße, Lindenstraße) über Hohen-
tengen (Eschleweg, Kirchweg, Hauptstraße, Am Seelenbach) zurück nach Ölkofen. Zum Abschluss folgt dort die Seg-
nung der Pferde und Reiter sowie aller Besucher. Während des Umritts findet in der St.-Leonhard-Kapelle eine Andacht 
statt. Außerdem gibt es Bewirtungsangebote, auch mit Kaffee und Kuchen. 

Die Einwohner der gesamten Göge und auch die auswärtigen Besucher sind zum Mitfeiern herzlich eingeladen. 
  
Peter Rainer Pfarrer Jürgen Brummwinkel Peter Löffler 
Bürgermeister Kath. Kirchengemeinde Kapellenausschuss Ölkofen 
  
  
HINWEIS für auswärtige Reiter und Besucher:  
Vollsperrung der L 279 zwischen Ölkofen und Herbertingen bis voraussichtlich Freitag, 10.11.2023 wegen Sanierung 
von Fahrbahnschäden. 
  
Aus Sicherheitsgründen wird gebeten, keine Fahrzeuge entlang des Prozessionsweges zu parken. 
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Amtliche BekAnntmAchungen

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderats
Die nächste öffentlichen Sitzung des Gemeinderats findet am Mitt-
woch, 08.11.2023 um 20.30 Uhr im Rathaus Hohentengen, Stei-
ge 10, Sitzungssaal im Obergeschoss statt.

TAGESORDNUNG:

1. Bekanntgaben
 1.1 Mitteilungen des Bürgermeisters
 1.2  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht-öffentlicher Sit-

zung
2. Technische Installation der Regenüberlaufbecken Bremen, 

Ölkofen und des Stauraumkanals Alber – Maßnahmen im 
Zuge der Einleitungserlaubnis

3. Stellungnahme zu Bauvorhaben
 3.1  Neubau Wohnhaus mit Garage, Hohentengen, Tulpenweg 

4, Flst. 439/23
 3.2  Neubau eines Wohnhauses mit Garagen, Hohentengen, 

Hauptstraße 46, Flst. 2271
 3.3  Neubau Zweifamilienhaus mit Doppelgarage, Ölkofen, Öl-

kofer Straße 14/2, Flst. 54/1
 3.4  Umbau des bestehenden Wohnhauses mit drei Wohnein-

heiten, Bremen, Bremer Straße 25, Flst. 17
4. Zuschüsse an Vereine und Kirche
 4.1 Zuschuss der Gemeinde für das Straßenfest 2024
 4.2  Zuschussantrag des Freizeit-, Heimat- und Brauchtums-

vereins Ursendorf e.V. zum Kauf einer neuen Spülmaschi-
ne für das Dorfgemeinschaftshaus

 4.3  Antrag des Kapellenausschusses Ölkofen auf Erhöhung 
des Zuschusses für die Kapellenpflege

5. Prolongation oder Rückzahlung eines Kommunaldarlehen
6. Verschiedenes
7. Anfragen nach § 4 Absatz 2 Geschäftsordnung
8. Anerkennung der Niederschrift/en (Gemeinderatsproto-

koll/e)

Die Bürgerinnen und Bürger sowie alle Interessierten sind hierzu 
herzlich eingeladen. Die Sitzungsinformation kann auf der Home-
page der Gemeinde Hohentengen unter https://hohentengen.rat-
sinfomanagement.net eingesehen werden.

Unmittelbar vor und nach der öffentlichen Sitzung findet eine 
nicht-öffentliche Beratung statt.

Peter Rainer, Bürgermeister 
 
 

CHRISTLICHE SOZIALSTIFTUNG 
HOHENTENGEN
„Die Bürgerstiftung der Göge“

Termine   
Freitag, 03.11.2023 
12.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen im Gasthaus Sonne 
  
Dienstag, 07.11.2023
18.00 Uhr Himmel & Erde, Informationsabend 
 Details dazu im folgenden Text 
  
Mittwoch, 08.11.2023 
9.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Kaffee-Treff  im 

Gemeinschaftsraum der Wohnanlage 
  
Freitag, 10.11.2023 
12.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen im Gasthaus Sonne
ab 14.00 Uhr Erzähl-Café im Gasthaus Sonne 

Arzt, Apotheke, Sozialstation:   
Allgemein ärztlicher Notdienst:
Am Wochenende und feiertags (10.00 bis 16.00 Uhr) 
ist die Notfallpraxis 
im Krankenhaus Bad Saulgau zuständig. 
Telefonisch erreichbar über die Leitstellenvermittlung:  Tel. 116 117
Für Hausbesuche  Tel. 116 117 

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst  Tel. 116 117
Notfallpraxis, Oberschwabenklinik GmbH, 
Elisabethenstr.15, 88212 Ravensburg
Samstags, Sonn- und Feiertags: 
09.00 Uhr - 13.00 Uhr / 15.00 Uhr - 19.00 Uhr Tel. 0751-870

Augenärztlicher und HNO Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 01805-911660 
(Festnetzpresi 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42 ct/Min.; Bandansage)

Bei lebensbedrohenden Notfällen: Notarzt unter  Tel. 112

Apotheke: 
Der Dienst dauert jeweils (24 Stunden) von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr
Samstag, 04.11.2023 
Götz`sche Apotheke, Ostrach, Tel. 07585 615 
Sonntag, 05.11.2023 
Marien Apotheke, Ertingen, Tel. 07371 6225 
Die Apotheke St. Michael in Hohentengen hat samstags 
von 8.30 Uhr - 12.30 Uhr geöffnet!

Forstrevier Bad Saulgau,  Herr Harald Müller Tel. 07572-606808   
Hospizverein Mengen e.V. 
Begleitung von sterbenden und schwerstkranken Personen 
und ihrer Angehörigen Einsatzleitung  Tel. 0174-9784636   
Sozialstation St. Anna Hohentengen 
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Familienpflege, Haushaltshilfen, 
Hausnotruf, Essen auf Räder, offener Mittagstisch in Mengen 
24 Std. Rufbereitschaft:  Tel. 07572-76293   
Essen auf Rädern:  Tel. 07572-76293  
  
Information & Beratung rund um das Thema „Pflege“ 
Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen 
Hofstraße 12, 88512 Mengen,  Tel. 07572-7137-431 
Telefax: -289 oder pflegestuetzpunkt@lrasig.de   
Sozialpunkt Göge 
Hauptstraße 8, Hohentengen 
Öffnungszeiten Mo. bis Fr. von 10.00 bis 11.00 Uhr Tel.  07572-4958810  
christliche-sozialstiftung@t-online.de   
Caritas Zentrum Bad Saulgau 
Kaiserstraße 62  Tel. 07581-906496-0 
Sozial- und Lebensberatung, kath. Schwangerschaftsberatung, psychol. 
Ehe- und Paarberatung, christl. Patientenvorsoge, Hilfen im Alter   
Hebammensprechstunde  
Kostenlose Einzelberatung (ohne Terminvereinbarung). 
Sigmaringen:  dienstags 9.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags von von 
13.00 bis 15.00 Uhr, 
im Hauptgebäude des Landratsamtes Sigmaringen, Hohenzollernstr. 
12, 72488 Sigmaringen 
Bad Saulgau: montags 16.00 bis 18.00 Uhr und freitags 9.30 bis 11.30 
Uhr im Haus Rosengarten, Kaiserstraße 62, 
88348 Bad Saulgau  Tel. 07581-90649617 
Telefonische Sprechstunde: 
Dienstags 9:00 bis 12:00 Uhr  Tel. 07571-102-1833 
Infos: www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde   

Telefonseelsorge rund um die Uhr   Tel. 0800-110111 
oder Internet www.telefonseelsorge.de  Tel. 0800-1110222    
Zuhören für Familien  (rund um die Uhr) 
Berater/Therapeuten von Beratungsstelle für Kinder und Jugendliche bei 
sexueller Gewalt, Beratungsstelle Häusliche Gewalt, Suchtberatung Ehe- 
und Lebensberatungsstelle und Haus Nazareth  Tel. 0170-2208012 
  
Notruf 110, Feuerwehr  112 
Gas-Stördienst,  Tel. 0800 082 45 05 
Stördienst Netze BW  Tel. 0800 362 94 77 

Wochenenddienst
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Eine Anmeldung  im SozialPunkt ist nur erforderlich, wenn Sie mit 
dem Göge-Mobil abgeholt werden möchten. 
  
Zu allen Terminen sind neue Gesichter immer herzlich willkommen! 
  
Was im Trauerfall alles zu beachten ist
Informationsabend 
am Dienstag, 07. November 2023
um 18.00 Uhr
im Gemeindehaus St. Maria 
Wir laden Sie herzlich ein zur ersten Veranstaltung 
der Themenreihe „Himmel & Erde“. An diesem 
Abend informieren Sie Sascha Kraft, Bestattermeister, und Brigitte 
Gulde-Maier, Standesbeamtin, darüber, was in einem Trauerfall alles 
zu beachten ist. Die Veranstaltung dauert ca. 90 Minuten. 
Teil 1: Vortrag von Sascha Kraft
Herr Kraft wird in einem etwa 30-minütigen Vortrag die wichtigsten 
Fragen abdecken, die in einem Trauerfall zunächst zu beachten sind, 
wo das Bestattungshaus helfen, was vorbereitet werden kann und 
welche Aufgaben Angehörige selbst übernehmen können. 
Anschließend: Pause 
Möglichkeit zum Austausch mit Imbiss und Getränken 
Teil 2: Vortrag von Brigitte Gulde-Maier
Frau Gulde-Maier berichtet über die Aufgaben des Standesamtes 
in einem Trauerfall, welche Formulare das Standesamt ausstellt und 
was es zu beachten gibt. 
Anschließend: Fragerunde
Es können Fragen an Herrn Kraft und an Frau Gulde-Maier gestellt 
werden. 
Die Sozialstiftung bietet einen Fahrdienst an. Wenn Sie mit dem Gö-
ge-Mobil abgeholt und wieder nach Hause gebracht werden möch-
ten, melden Sie sich bitte im SozialPunkt-Büro bis Montag um 11.00 
Uhr an. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

sind. Aber auch die Streuobstwiese, Lebensraum verschiedenster 
Tiere und Pflanzen, wurde unter die Lupe genommen. Welche Tiere 
bewohnen meinen Apfelbaum? Gibt es Baumhöhlen? Befindet sich 
ein Nistkasten am Stamm? Schädlinge wie der Apfelwickler, aber 
auch die vielen Nützlinge wurden kennengelernt. Selbst hergestell-
te Insektenhotels waren unser Beitrag zum Schutz der Insekten. Im 
Winter machten wir uns auf die Suche nach Tierspuren, im Frühling 
und Sommer bestaunten wir die Apfelblüten und die vielen schönen 
Wiesenblumen. Ein Gang auf die Streuobstwiese war jedesmal ein 
schönes Erlebnis für die Kinder. Mittendrin und hautnah gewannen 
sie spielerisch Einblicke in die Kreisläufe der Natur. Die als Jahrbuch 
zusammengefassten Arbeitsmaterialien sind außerdem eine blei-
bende Erinnerung an die 3. Klasse! 

 

 

KINDERGARTEN ST. NIKOLAUS

VÖLLKOFEN

Einladung zum St. Martinsumzug des  
Kindergarten St. Nikolaus in Völlkofen 
  
Am Freitag, 10. November 2023 um 17.30 Uhr 
veranstaltet der Kindergarten St. Nikolaus seinen 
alljährlichen Martinsumzug. Wir beginnen mit 
einem Lichtertanz der Kinder und der Legende 
von St. Martin auf der Wiese hinter dem Kinder-
garten. Anschließend ziehen wir mit unseren La-
ternen durch die Straßen von Völlkofen. 

Zitat der Woche 
Große Dinge werden durch Mut errungen, 

größere durch Liebe, 
die größten durch Geduld. 

  
Peter Rosegger, 1843-1918 

Österreichischer Schriftsteller   

SozialPunkt 
Bürozeiten: 
Montag – Freitag, 10.00 – 11.00 Uhr 
SozialPunkt Göge 
Hauptstr. 8 
88367 Hohentengen 
Tel. 07572 4 95 88 10 
E-Mail: buero@sozialpunkt-goege.de 
 
 

GÖGE SCHULE HOHENTENGEN

Draußen lernen auf der Streubstwiese 
Von September 2022 mit Beginn der Apfelernte in der schuleigenen 
Streuobstwiese bis in den Juli 2023 beschäftigte sich die Klasse 3a 
der Göge-Schule im Sachunerricht übers Jahr immer wieder mit dem 
Apfel als Nutzpflanze. Die Kinder suchten sich „ihren“ Baum in der 
Streuobstwiese aus, welcher in allen Jahreszeiten beobachtet und 
gezeichnet wurde. Mit allen Sinnen wurden Aspekte wie die Apfel-
sorten, Verwandte des Apfels, der Apfelbaum im Jahreslauf, Bestand-
teile des Apfels und die Bestäubung und Befruchtung der Blüten 
erarbeitet. Jedes Kind pflanzte im Herbst Apfelkerne von verschie-
denen frisch verzehrten Äpfeln in ein Töpfchen, aus welchen mitt-
lerweile in einigen Fällen kleine Apfelbäumchen herangewachsen 
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Für den Laternenumzug bitten wir alle Gäste, sich an folgende 
Umzugsaufstellung zu halten: 
1. St. Martin auf dem Pferd
2. Kindergartenkinder mit Erzieherinnen
3. Musikanten
4. Schulkinder, Familien, Besucher 
  
Direkt im Anschluss teilt St. Martin und der Bettler an alle Kinder (im 
Eingangsbereich des Kindergartens) Martinshörnchen aus. 
Zum gemütlichen Ausklang bieten die Eltern des Kindergarten St. Ni-
kolaus Leberkäse mit Wecken, Gebäck, Kinderpunsch und Glühwein 
an. 
  

Wir laden Sie alle recht herzlich ein und freuen uns auf Ihr 
Kommen!   

  
Noch was...! 
Verkauf von selbstgemachtem Apfel- und 
Quittengelee   
Die Elternbeiräte des Kindergarten St. Nikolaus haben in der Ernte-
zeit Apfel- und Quittengelee hergestellt. Der Verkauf ist ab Donners-
tag, 02.11.2023 in der Bäckerei Zink in Hohentengen, Heiko`s Lädele, 
Landhandel Stauss in Ölkofen und vor dem Eingangsbereich im Kin-
dergarten zur Selbstbedienung. Der Erlös kommt dem Kindergarten 
in Form von Spielmaterial zu Gute! 
  
Herzlichen Dank allen, die uns mit Ihrem Einkauf unterstützen! 

betriebs Kreisabfallwirtschaft des Landkreises Sigmaringen. Der 
61-jährige Diplom-Wirtschaftsingenieur, der zuletzt in führenden 
Positionen für den Maschinennadelhersteller Groz-Beckert mit Sitz 
in Albstadt arbeitete, trat am 16. Oktober seine neue Stelle beim 
Landratsamt an. 
  

---------- 
  
Neues Eltern-Café für (werdende) Mütter und Väter in Pfullen-
dorf 
Im Café Moccafl oor in Pfullendorf startet am Montag, 6. Novem-
ber, ein neues Angebot für (werdende) Mütter und Väter. Immer 
am ersten Montag im Monat fi ndet dort von 9.30 bis 11.00 Uhr 
ein Eltern-Café statt, zu dem Eltern und Erziehungsberechtigte mit 
Kindern bis zum zweiten Geburtstag herzlich willkommen sind. In 
angenehmer Atmosphäre können sie Kontakte zu anderen Eltern 
knüpfen und miteinander ins Gespräch kommen. Begleitet wird das 
Eltern-Café von Martina Stecher und Anja Höfl er, Mitarbeiterinnen 
der Fachstelle Familie am Start des Landratsamts Sigmaringen. 
Weitere Infos: 07571/102-4230 bzw. -4260 oder martina.stecher@lra-
sig.de bzw. anja.hoefl er@lrasig.de. 
  

---------- 
  
Pfl egestützpunkt informiert bei einem Vortrag rund um das 
Thema Pfl ege 
Von der Beantragung eines Pfl egegrads über die Anforderung von 
Hilfe im Haushalt bis hin zur Suche nach Betreuungsmöglichkeiten 
in einer Tagespfl ege-Einrichtung: Rund um das Thema Pfl ege müs-
sen Betroff ene oft eine ganze Reihe von Angelegenheiten regeln. 
Hilfe bekommen sie, ihre Angehörigen und alle weiteren Interessier-
ten beim Pfl egestützpunkt des Landkreises Sigmaringen. 
Bei einem Vortrag am Mittwoch, 15. November, um 18.00 Uhr in Bad 
Saulgau informiert der Pfl egestützpunkt rund um seine Arbeit, das 
Thema Pfl ege und insbesondere darüber, wie und wo ein Pfl egegrad 
beantragt wird und welche Änderungen der Leistungsansprüche 
2024 anstehen. Veranstaltungsort ist der Bürgertreff  des Vereins Bür-
ger helfen Bürgern, Karlstraße 7/1 in 88348 Bad Saulgau. Zur Veran-
staltung eingeladen sind Betroff ene, pfl egende Angehörige sowie 
alle Interessierten. 
  

---------- 
  
Online-Seminar gibt Tipps für die Ernährung von Säuglingen im 
ersten Lebensjahr 
Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen 
bietet am Dienstag, 21. November, von 10.00 bis 11.00 Uhr ein On-
line-Seminar für junge Eltern an. Dabei erläutert Angelika Lindner, 
Referentin für Bewusste Kinderernährung, worauf es bei der Ernäh-
rung von Säuglingen im ersten Lebensjahr ankommt, damit sich das 
Kind gesund entwickeln kann. Anhand vieler Beispiele zeigt die Re-
ferentin, wie Kinder Schritt für Schritt an die Breimahlzeiten heran-
geführt werden. Außerdem gibt es Rezepte und Anleitungen, damit 
die Seminarteilnehmenden die Babybreie selbst herstellen können. 
Anmeldungen zum Online-Seminar sind möglich über den Ver-
anstaltungskalender des Landratsamts auf der Internetseite www.
landkreis-sigmaringen.de/veranstaltungen. Den Link für die Teilnah-
me am Webinar bekommen die Teilnehmenden einen Tag vor der 
Veranstaltung zugesandt. Die Teilnahme am Seminar ist kostenlos. 

  
---------- 

  
Landrätin lädt zur Bürgersprechstunde am 20. November ein 
Landrätin Stefanie Bürkle lädt alle Bürgerinnen und Bürger des Land-
kreises Sigmaringen dazu ein, mit ihr ins Gespräch zu kommen. Die 
nächste Möglichkeit dazu besteht bei einer Bürgersprechstunde 
am Montag, 20. November, ab 18.30 Uhr. Die Leiterin der Kreisver-
waltung steht zur Besprechung von Anliegen zur Verfügung und 
nimmt Wünsche und Anregungen entgegen. Das Gespräch fi ndet im 
Landratsamt, Leopoldstraße 4 in Sigmaringen, statt. Anmeldungen 
nimmt das Sekretariat der Landrätin bis Mittwoch, 15. November, 
unter der Tel. 07571/102-1011 entgegen. 

Standesamtliche Nachrichten   
Eheschließungen im Oktober 2023 ins-
gesamt: 2   

Wir gratulieren zur Hochzeit: 

Herrn Thomas Brauer und 
Frau Sabine Schick geb. Bolzhauser, 
geheiratet am 20.10.2023 
in Hohentengen 
  
Herrn Martin Reinhardt und Frau Carmen Zinser, 
geheiratet am 20.10.2023 in Hohentengen   

Wir wünschen den beiden Paaren alles erdenklich Gute sowie 
eine gesunde und glückliche Zukunft. 

  
„Liebe und Toleranz sind untrennbar miteinander verbunden, 

denn ohne Toleranz ist die Liebe nicht ehrlich“ 
(Leo Lembcke) 

Nichtamtlich

Diamantene Hochzeit von 
Hellmuth und Elfriede Schönle   
Am 25.10. konnten die Eheleute Hellmuth und Elfriede Schönle (geb. 
Kaltenbach) auf 60 Ehejahre zurückblicken. Bürgermeister Peter Rai-
ner gratulierte zu diesem seltenen Fest der „Diamantenen Hochzeit“ 
mit einem Geschenkgutschein der Gemeinde und überbrachte die 
Glückwunschschreiben von Landrätin Stefanie Bürkle und Minister-
präsident Winfried Kretschmann  
 
 

LANDRATSAMT SIGMARINGEN

Holger Müller tritt die Leitung der Kreisabfallwirtschaft an 
Holger Müller aus Rottenburg am Neckar ist neuer Leiter des Eigen-



     FREITAG, 03. NOVEMBER 2023 | 5Amtsblatt der Gemeinde HOHENTENGEN

Freie Lehrstellen im Landkreis Sigmaringen für 2023 
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbildung 
krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in die berufliche 
Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2023 noch 228 Lehrstellen in 160 
Betrieben und für das Jahr 2024 bereits 289 Lehrstellen in 168 Be-
trieben veröffentlicht. Außerdem sind über 276 Praktikumsplätze 
ausgeschrieben. 
Für den Landkreis Sigmaringen sehen die Zahlen wie folgt aus: Für 
das Ausbildungsjahr 2023 sind aktuell noch 25 Lehrstellen in 19 Be-
trieben ausgeschrieben und schon 24 Ausbildungsplätze in 19 Be-
trieben für 2024 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der 
Praktikabörse sind außerdem 21 Praktikumsplätze veröffentlicht. 
Für 2023 werden im Landkreis Sigmaringen aktuell die meisten Aus-
zubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 1 Anla-
genmechaniker für Sanitär- Heizungs- und Klimatechnik, 1 Bäcker, 
2 Baugeräteführer, 1 Beton- und Stahlbetonbauer, 2 Elektroniker, 2 
Gärtner- Garten- und Landschaftsbau, 2 Glaser, 1 Karosserie- und 
Fahrzeugbaumechaniker, 1 Kaufmann/-frau Büromanagement, 1 
Land- und Baumaschinenmechatroniker, 2 Maler- und Lackierer, 3 
Maurer, 1 Metallbauer, 4 Straßenbauer, 1 Tischler, 1 Verfahrensme-
chaniker für Kunststoff- und Kautschuktechnik und 1 Zimmerer. 
  

---------- 

Stellenausschreibung  
Der Verein „Frauen-Begegnungs-Zentrum 
e.V.“ Sigmaringen setzt sich seit 25 Jahren für 
Begegnung und Bildung von Frauen ein. Ein 

wichtiges Tätigkeitsfeld des Vereins ist die Qualifizierung und Ver-
mittlung von Kindertagespflegepersonen. Gemeinsam mit dem 
Landkreis Sigmaringen wollen wir die Qualität und Quantität in 
der Kindertagespflege stetig ausbauen. Der Verein Frauen-Begeg-
nungs-Zentrum e.V. sucht daher für eine neu geschaffene Stelle eine 
Geschäftsführerin für die Koordinierungsstelle 
für Kindertagespflege ab 01.01.2024 in Teilzeit 
mit einem Stellenumfang von 50%. 
  
Fragen beantwortet gerne die 1. Vorsitzende Irm-
gard Jäger-Stiehle unter Tel. 0157 356 486 43. Nä-
here Informationen unter 
www.frauen-begegnungs-zentrum.de 
  

---------- 
  
Fachtagung für Betriebe mit Schweinehaltung 
Die Vereine landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen (VLF) sowie 
die Fachbereiche Landwirtschaft der Landratsämter Biberach und 
Sigmaringen laden für Montag, 13.11.2023, zu einer Fachtagung 
zu aktuellen Themen ein. Beginn ist um 19.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Friedberg, Steigstraße 14/1, 88348 Bad Saulgau. Bei 
der Fachtagung geht es u.a. um Tierhaltungskennzeichnung, den 
Umbau des Deckzentrums, das neue Bundesprogramm zum tierge-
rechten Umbau der Schweinehaltung sowie Fragen der Tiergesund-
heit und Fütterung. 
  
Anmeldungen sind möglich bis Freitag, 10.11.2023, über den Veran-
staltungskalender des Landkreises Sigmaringen auf der Internetseite 
www.landkreis-sigmaringen.de/veranstaltungen. 
Die Teilnahme an der Fachtagung ist kostenlos. 
  

----------   

Landratsamt informiert über das Ehrenamt als Vormund 
Wenn Eltern sterben, krank werden oder nicht mehr für ihre Kin-
der sorgen können, wird ein ehrenamtlicher Vormund gebraucht: 
Er oder sie hält Kontakt zu Personen aus dem sozialen Umfeld des 
jungen Menschen und arbeitet eng mit Fachkräften und Behörden 
zusammen. Eine Vormundin oder ein Vormund kümmert sich dann 
zum Beispiel um seine gesundheitlichen, schulischen und berufli-
chen Belange. Der Landkreis Sigmaringen sucht weitere Menschen, 
die diese verantwortungsvolle Tätigkeit übernehmen möchten. 

An sie und an alle weiteren interessierten Bürgerinnen und Bürger 
richtet sich eine Infoveranstaltung am Mittwoch, 15.11.2023 um 
18.00 Uhr in Raum 1108 (EG) des Landratsamts Sigmaringen, Leo-
poldstraße 4. 
Die betroffenen Kinder und Jugendlichen leben meistens in Jugend-
hilfeeinrichtungen oder in Pflegefamilien. Oft haben sie Gewalt, 
seelische und körperliche Vernachlässigung sowie Flucht erfahren. 
Ein Vormund ist der rechtliche Interessenvertreter dieser minderjäh-
rigen jungen Menschen. Neben der rechtlichen Vertretung ist es für 
diese aber genauso wichtig, einen persönlichen Ansprechpartner zu 
haben, an den sie sich vertrauensvoll wenden können. Der Vorteil: 
Im Gegensatz zu einem Amts- oder Berufsvormund hat ein ehren-
amtlicher Vormund mehr Zeit, um den jungen Menschen in seiner 
Entwicklung zu begleiten und zu unterstützen. 
  
Vom ehrenamtlichen Vormund wird nicht erwartet, dass er das Kind 
oder den Jugendlichen beziehungsweise die Jugendliche in seinen 
Haushalt aufnimmt. Auch rechtliche und pädagogische Kenntnisse 
werden für diese Tätigkeit nicht vorausgesetzt. Ziel des Landkreises 
ist es, ein Netzwerk von Bürgerinnen und Bürgern aufzubauen, die 
bereit sind, diese gesellschaftlich herausfordernde Tätigkeit zu über-
nehmen. Das Jugendamt steht ihnen als verlässlicher Ansprechpart-
ner jederzeit mit Beratungs- und Unterstützungsangeboten zur Sei-
te. 

Für die Teilnahme am Infoabend bitten die Veranstalter um eine An-
meldung bei Petra Heid, Leiterin der Koordinierungsstelle Vormund-
schaften, Tel. 07571/102-4274 oder E-Mail: petra.heid@lrasig.de. 

 

Kirchliche NachrichteN

Kath. Pfarramt St. Michael, Hauptstraße 1, 88367 Hohentengen 
Pfarrer Jürgen Brummwinkel, Hauptstraße 1, 
88367 Hohentengen, Tel. 07572 9761
Pastoralreferentin Maria Strigel de Gutiérrez, 
Hauptstraße 1, 88367 Hohentengen Tel. 07572 9761
Past. Mitarbeiterin Sigrid Zimmermann, Hauptstr. 1, 
88367 Hohentengen,  Tel. 07572 7679635
Pfarrbüro St. Michael Hohentengen, Tel. 9761, Fax 2996, 
stmichael.hohentengen@drs.de
Öffnungszeiten:         
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 Uhr – 10.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 14.00 Uhr – 17.00 Uhr

KATHOLISCHE 
KIRCHENGEMEINDE

 

Gottesdienstplan 03.11.- 12.11.2023 
Freitag, 03.11. – Hl. Hubert, Hl. Pirmin, Sel. Rupert Mayer  
10.15 Uhr   Herbertingen, Pflegeheim 
10.30 Uhr  Hohentengen, Pflegeheim – ev. Gottesdienst  
 ab 14.00 Uhr  Krankenkommunion in der Seelsorgeeinheit 
Samstag, 04.11. – Hl. Karl Borromäus  
17.30 Uhr   Hundersingen, St. Martinus, Beichtgelegenheit 
 anschl. 
18.30 Uhr   Sonntagvorabendmesse 
17.30 Uhr   Marbach, St. Nikolaus, Beichtgelegenheit anschl. 
18.30 Uhr   Sonntagvorabendmesse 
Sonntag, 05.11. – 31. Sonntag im Jahreskreis, Sel. Bernhard 
08.30 Uhr   Hohentengen, St. Michael (DeC) 
 (+ Brunhilde Hehl) 
08.30 Uhr   Mieterkingen, St. Peter/Paul 
10.00 Uhr   Herbertingen, St. Oswald 
10.00 Uhr   Ölkofen, St. Leonhard – Kapellenfest 
 (+ Wohltäter der Kapelle 
 + Marie- Luise Schlegel 
 + Franz-Xaver Miller, + Bruno Haas 
 + Karl Rauch 
 + Hans Rauch, + Bruder Leonhard Rauch 
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 + Erika Brotzer 
 + Andreas Brotzer
 + Maria und Max Oswald
  + Angehörige der Familien Rauch)
11.15 Uhr   Hohentengen, St. Michael – Tauffeier 
13.30 Uhr  Ölkofen, St. Leonhard – Reiterprozession 
14.00 Uhr   Ölkofen, St. Leonhard – Andacht  
17.00 Uhr   Hundersingen, St. Martinus – Familienkirche 
Montag, 06.11. – Hl. Leonhard  
18.00 Uhr  Ursendorf, St. Antonius – Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr   Beizkofen, St. Peter u. Paul – Sterberosenkranzgebet 
Dienstag, 07.11. – Hl. Willibrord 
08.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael – Schülergottesdienst 
10.00 Uhr   Hundersingen, St. Martin – Tag der ew. Anbetung 
15.00 Uhr  Segensandacht 
18.30 Uhr   Marbach, St. Nikolaus 
Mittwoch, 08.11.  
09.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael 
 (+ Alois Binder 
 + Walter Fischer) 
16.00 Uhr   Eichen, St. Wendelin – Rosenkranzgebet 
17.30 Uhr   Ölkofen, St. Leonhard – Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr   Völlkofen, Maria Empfängnis – Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr   Bremen, Maria Königin – Rosenkranzgebet anschl. 
18.30 Uhr   Messfeier 
 (+ Manfred Rauh, 2. Opfer 
 + Agathe u. Emil Traub) 
18.30 Uhr   Hohentengen, Marienkapelle – Mittwochsgebet 
Donnerstag, 09.11. – Lateranbasilika Mater et Caput  
09.00 Uhr   Herbertingen, Nikolauskapelle 
17.30 Uhr   Mieterkingen, St. Peter/Paul – euch. Anbetung anschl. 
18.30 Uhr   Messfeier 
18.00 Uhr   Ursendorf, St. Antonius – Rosenkranzgebet anschl. 
18.30 Uhr   Messfeier 
Freitag, 10.11. – Leo der Große 
07.50 Uhr  Herbertingen, St. Oswald - Schülergottesdienst  
10.15 Uhr   Herbertingen, Pflegeheim 
10.30 Uhr   Hohentengen, Pflegeheim – Wortgottesfeier 
17.00 Uhr   Marbach, St. Nikolaus – Andacht mit Martinsfeier 
 anschl. Martinsumzug 
17.30 Uhr   Hohentengen, Marienkapelle – euch. Anbetung 
 anschl. 
18.30 Uhr   Messfeier 
Samstag, 11.11. – Hl. Martin von Tours 
18.00 Uhr   Mieterkingen, St. Peter/Paul – Wortgottesfeier anschl. 

Martinsumzug  
Sonntag, 12.11. – 32. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr   Herbertingen, St. Oswald 
08.30 Uhr   Marbach, St. Nikolaus 
10.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael (Ig) 
 (+ Anneliese Schindler, 1. Jahrtag 
 + Anton Dollenmaier 
 + Heinz Broschke 
 + Friedrich Kugler) 
10.00 Uhr   Hundersingen, St. Martinus – Patrozinium 
13.00 Uhr   Enzkofen, St. Antonius – Rosenkranzgebet 
17.00 Uhr   Hundersingen, St. Martinus – Andacht mit Martinsfei-

er anschl. Martinsumzug 
18.00 Uhr   Günzkofen, St. Agatha – Rosenkranzgebet 

Ministranten  
Sonntag, 05.11. 
08.30 h   A: Kessler E. Schlegel J.  
    L: Reck K. Reck P.  
    K: Brotzer L. Rauh Ja.  
    Z: Rauh Ju. Rauh N.  
Sonntag, 05.11. 
10.00 h Ölkofen A: Kessler E. Schlegel J.  
    Z: Bleicher I. Bleicher J.  
    F: Schlegel L. Schlegel K.  
13.30 h Ölkofen Z: Rauch L. Lutz L.  
14.00 h Ölkofen Z: Schlegel P. Schlegel E.  
Mittwoch, 08.11. 
18.30 h Bremen A: Kaufmann E. Kaufmann F.  

Donnerstag, 09.11. 
18.30 h Ursendorf A: Stöckler A. Kessler E.  
Freitag, 10.11. 
18.30 h Marienkapelle A: Heinzler L. Müller A.  
Sonntag, 12.11. 
10.00 h   A: Kaufmann F. Kaufmann E.  
    L: Rehm L. Löffler M.  
    K: Engenhart K. Engenhart L.  
    Z: Lutz L. Rauch L.  

Taufen  werden als Einzeltaufen gespendet. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung mit Terminwunsch. 
  
Durch das Sakrament der Taufe wurde am Sonntag, den 29.10.2023 
Amaia Sarah Strigel de Gutiérrez aufgenommen. 
  
Beerdigungsdienst vom  
07.11. – 10.11.2023   Pfarrer Brummwinkel Tel. 07572/9761 
  
Verstorben aus unserer Gemeinde ist Herr Hubert Gührer. 
Er möge leben in Gottes Frieden.  
  
Krankenkommunion in allen Kirchengemeinden Freitag, 03. No-
vember 2023 ab 14.00 Uhr. 
Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro, Tel. 07572 9761. 
  

Familienkirche 
Herzliche Einladung zur Familienkirche am 
Sonntag, 5. November  um 17.00 Uhr in   der  
Pfarrkirche St. Martinus in Hundersingen.  
WICHTIG: 
BITTE ALLE EINE TASCHENLAMPE 
MITBRINGEN! 
  

Kapellenfest St. Leonhard in Ölkofen: 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns mit Ihren Blumenspenden 
bis Freitag, 03.11.2023, 13.00 Uhr am DGH/ Feuerwehrhaus unter-
stützen würden. 
Wer beim Vorbereiten des Blumenschmucks gerne helfen möchte, 
ist herzlich willkommen. 
Bitte eine Gartenschere und Handschuhe mitbringen. Gerne holen 
wir Ihre Blumen auch ab. Anmelden und Infos bei Frau Hepp 
Tel.: 3181 

02. Januar bis 05. Januar 2024 

Liebe Kinder und liebe 
Jugendliche der Göge, 
  
Die nächste Sternsingeraktion steht vor der Tür. 
Dieses Jahr lautet das Motto: 

Macht mit und seid dabei, bitte meldet euch an bis 
zum 15. November 2023. 

Ihr könnt euch als Einzelperson oder auch als ganze Gruppe anmel-
den. Wir freuen uns auf Euch! 
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- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - - - - - -  
Ich mache mit bei der Sternsingeraktion 2024: 

Name: ________________________________________________ 

Straße: ________________________________________________ 

Wohnort:   _______________________________________________ 

Alter: __________ Mobil.: ________________________________ 

Ich/Wir stimmen der Veröffentlichung von Bildmaterial zu: 

________________________________________________________ 
Datum Unterschrift Eltern 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - - - - - -  

Wir benötigen auch Begleitpersonen für unsere Sternsinger,  ab 16 
Jahren kann eine Gruppe begleitet werden: 

Ich würde gerne die Sternsinger begleiten: 

Name: ________________________________________________ 

Mobil.: ________________________________________________ 

________________________________________________________ 
Datum Unterschrift Eltern 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - - - - - -  

Den jeweiligen Abschnitt bitte bis 15.11.2023 in den Briefkasten 
des Pfarrbüros einwerfen! 
  
Bei Fragen bitte an folgende Personen wenden: 
  
Melanie Hafner - Verena Müller 
Nadine Miller - Wally Madlener 

  
Liebe Bücherfreunde, 
wir haben wieder zu den gewohnten 
Zeiten geöffnet: 

sonntags von 11.00 bis 12.00 Uhr und mittwochs von 17.00 bis 
18.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf euch.   
  
Notfallseelsorge sucht Ehrenamtliche für den Dienst   
Die Notfallseelsorge im Landkreis Biberach bereichert seit 21 Jahren 
als Dienst der psychosozialen Akuthilfe das Hilfeleistungssystem. In 
über 120 Einsätzen pro Jahr begleiten die Mitarbeitenden Menschen 
in akuten Notfall- und Krisensituationen direkt vor Ort. Aktuell wer-
den wieder neue Mitarbeitende gesucht, die sich eine intensive und 
qualifizierte ehrenamtliche Aufgabe von Mensch zu Mensch wün-
schen und das bewährte Team verstärken. Da im Januar 2024 der 
neue Ausbildungslehrgang startet, ist jetzt ein guter Zeitpunkt für 
den Einstieg. Um allen Interessierten die Aufgaben und das Arbeiten 
der Notfallseelsorge vorzustellen, sowie Einblicke in die Ausbildung 
zu geben, finden offene Info-Abende am Freitag, den  03. Novem-
ber 2023 um 18.30 Uhr,  sowie am Dienstag, den 14. November 
um 19.00 Uhr im Alfons-Auer-Haus in der Kolpingstraße 43 in Bi-
berach  statt. Neben der praxisnahen Vorstellung des Dienstes gibt 
es Raum für Fragen und den Austausch mit erfahrenen Mitarbeiten-
den, sowie Auszubildenden. Auch Interessierte ohne Möglichkeit 
zur Teilnahme an einem der Abende dürfen sich jederzeit melden.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Leiterin der Notfallseelsorge, Iris 

Espenlaub unter der Telefonnummer 07352/9223997, per E-Mail un-
ter NotfallseelsorgeBC@drs.de oder auf der Website 
https://notfallseelsorge-bc.de   
  
Ich wünsche dir Leben – Segen für Frauen und Familien, die ein 
Kind erwarten  
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind erwar-
ten und ihre Familien am Samstag, den 11. November 2023 um 
15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen ein. Der Priester 
spendet am Ende der Feier jeder Mutter einzeln den Segen. Leben 
braucht Gottes Segen. Vor allem die Zuwendung dessen, von dem 
alles Leben kommt. Eine Anmeldung ist bei Agnes Forderer unter 
der Tel. Nr. 07527/4400 oder email: Josef.Forderer@t-online.de er-
wünscht.   
 
 

Vereinsmitteilungen

SPORTVEREIN 
HOHENTENGEN 1948

SPIELANKÜNDIGUNG 
Auswärtsspiele am Sonntag,den 05. November 2023
SV Sigmaringen I – SV Hohentengen II (14.30 Uhr)
SV Mietingen I – SV Hohentengen I (14.30 Uhr) 
Ergebnisse des letzten Spieltages vom 29. Oktober 2023
SV Hohentengen III – FV Bad Saulgau II  abgesagt
SV Hohentengen II – FV Bad Saulgau I   2:2
SV Hohentengen I  – TSV Heimenkirch I  1:5  
 
 

WissensWertes

Infoveranstaltung Energie 
für die Landwirtschaft 
  

Wir möchten Sie zu einem Infoabend zum Thema Energie in der 
Landwirtschaft einladen. 
Themen:  Direktvermarktung, Agri-Photovoltaik & Freiflächenanla-
gen, bestehende und auslaufende EEG-Förderung 
Wann: Dienstag, 07. November 2023 um 19.00 Uhr 
Wo: Pfarrsaal Ostrach, Kirchstraße 1, 88356 Ostrach 
Veranstalter: Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.   

  
Entsorgungstage Silofolien- und Altreifen   
Wir werden an mehreren Standorten Folien und Altreifen annehmen 
und zu einem für Sie günstigen Preis entsorgen.
•	 Entsorgungsanlage (Deponie) 88605 Meßkirch-Ringgenbach, An-

nahme von 8.00-12.00 und 13.00-16.30 Uhr
•	 Firma Kleck Agrar, 88348 Bad-Saulgau Lampertsweiler, Annahme 

von 8.00-12.00 und 13.30-17.00 Uhr 
Die Folie wird recycelt, damit aus gebrauchter Folie Rohstoffe wer-
den! Bitte beachten Sie, dass die Silofolien bei der Annahme in 
besenreinem Zustand sein müssen. Stark verschmutzte Folie kann 
nicht angenommen werden, diese kann als Restmüll an den Sam-
melstellen entsorgt werden. Neu: Erstmals können auch BIG-BAG’s 
kostengünstig entsorgt werden.   

Ebenfalls werden Altreifen angenommen. Bitte Sortenrein anliefern 
in den Fraktionen:
•	 Reifen > Durchmesser 120cm
•	 Reifen < Durchmesser 120cm
•	 Reifen mit Felgen  
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
88356 Ostrach, Hauptstraße 17 
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Seminare Akademie Innovationscampus  
Sigmaringen   
+++ Lernhäppchen: Negative Bewertung erhalten? 
Viele Unternehmen kennen das Problem: negative und / oder un-
gerechtfertigte Bewertungen beispielsweise bei Google oder Face-
book. Wie man in diesem Fall vorgehen kann und welche Möglich-
keiten es gibt, negative Bewertungen entfernen zu lassen, erläutern 
wir in diesem Kurzseminar. Diese Veranstaltung findet online über 
ZOOM statt. Die Zugangsdaten hierzu erhalten Sie per E-Mail vor der 
Veranstaltung. 
Donnerstag, 09.11.2023, 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr, Dozent: Jörg Meyer 
(macobus), Veranstaltungsort: online über Zoom, Preis: 15 Euro 
  
+++ Lernhäppchen: Kostenfreie Website-Tools 
Es stehen eine Reihe von kostenfreien Softwaretools zur Verfügung, 
die es Ihnen ermöglicht den aktuellen Status und die Sichtbarkeit 
Ihrer Webseite beurteilen zu können. In diesem Kurzseminar stellen 
wir Ihnen die wichtigsten Tools und deren Sinn bzw. Bedienung vor, 
damit Sie selbst in der Lage sind, den Erfolg Ihrer Webseite beurtei-
len zu können. Es sind keine spezifischen technischen Vorkenntnisse 
notwendig. Diese Veranstaltung findet online über ZOOM statt. Die 
Zugangsdaten hierzu erhalten Sie per E-Mail vor der Veranstaltung. 
Donnerstag, 16.11.2023, 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr, Dozent: Jörg Meyer 
(macobus), Veranstaltungsort: online über Zoom, Preis: 15 Euro 
  
+++ LernSnacks für mutige Startup-Frauen 
Du bist eine mutige Start-up Frau und möchtest dich bei einer Tasse 
Kaffee und einer Kleinigkeit zum Essen mit anderen Frauen vernet-
zen? Gleichzeitig hättest du gerne den ein oder anderen „LernSnack“, 
um dein Business in die richtige Fahrtrichtung zu lenken? Dann bist 
du hier genau richtig! Unser neues Format „LernSnacks für mutige 
Start-up Frauen“ bietet Vernetzung mit Gleichgesinnten in Kombi-
nation mit kleinen Impulsen für dein Business! Heute geht es um das 
Thema E-mail-Signatur. Gibt es Pflichtangaben? Macht es Sinn, einen 
Werbeslogan einzufügen und wie sieht es mit einem Disclaimer aus? 
Diese Fragen und viele mehr klären wir an diesem innovativen Nach-
mittag. 
Mittwoch, 22.11.2023, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr, Dozentinnen: Inga 
Damian und Katharina Krauss (beide WFS-Wirtschaftsförderung Sig-
maringen), Veranstaltungsort: Startup-Zentrum, Preis: 5 Euro 
  
+++ Tastaturschreiben in 6 Stunden lernen 
Heutzutage sitzt fast jeder vor dem PC, um E-mails zu schreiben, ei-
nen Text zu tippen, zu chatten oder im Internet zu surfen. Aber nur 
wenige können das Tastaturfeld mit 10 Fingern bedienen. Im Kurs 
wird mit einem speziellen Trainingsprogramm gearbeitet, welches 
auf den neuesten Erkenntnissen aus Pädagogik, Hirnforschung so-
wie Assoziations- und Visualisierungstechniken beruht und ein Ler-
nen mit Spaß und Entspannung ermöglicht. Die Kurstermine finden 
online über Zoom statt. Sie benötigen für das Seminar dringend eine 
stabile Internetverbindung. Ein Headset ist von Vorteil. Bitte beach-
ten: Anmeldeschluss zum Kurs ist der 16.11.2023. Danach werden 
Ihnen das Kursbuch und der Link zum Seminar zugeschickt. 
Donnerstag, 23.11.2023 & 30.11.2023, jeweils von 15.00 Uhr bis 18.00 
Uhr, Dozentin: Katharina Krauss (WFS-Wirtschaftsförderung Sigma-
ringen), Veranstaltungsort: online, Preis: 90 Euro 
  
Informationen  und  Anmeldung:  
www.innovationscampus-sigmaringen.de 

Rathaus oder zur Dorflinde eilen, dort einen Feuerkübel zu sich 
nehmen und „dem Feüer zu lauffen“.

•	 Damit keinem während dem Löschen die Kleidung flattert und in 
Brand gerät, soll sich jeder vor dem Ausrücken fest „mit dem Gürtel 
umgirten“.

•	 Vor dem Ausrücken in benachbarte Orte soll ein „reuthiger 
Bott“(Anm.: Feuerreiter) an der Brandstelle erkunden, ob man ih-
rer nötig oder nit“ sei.

•	 Beim Ausrücken sollen alle „beym nächsten Bildstock oder Kreyrz 
auf ihre Knie niederfallen, allda ein Vaterunser und Englisch Gruß 
bethen, so dann dem Feür zu eilen“.(...)

•	 Beim Einsatz an der Brandstelle, sollen sie „nit ohne einander zur 
Brunst springen, sondern aufeinander Acht geben. Bei einem Un-
fall oder Unwohlsein eines Kameraden haben „zway Man bey ihme 
zu verbleiben“. 

  
Das Fernbleiben bei der Brandbekämpfung war mit empfindlichen 
Strafen belegt. So wurden im Jahr 1621 vier junge Männer aus Öl-
kofen  bestraft, weil sie bei einem Brand in Bolstern „nit völlig zu der 
Brunst geloffen, sondern under Wegs wiederumb umbkehrt“ sind. 
So lautet der Befehl: „damit sie und andere wieder gehorsamb seine 
solle man alle vier ins Blockhaus legen“. 
Auch das Fehlen bei den Übungen wurde zur Anzeige gebracht. 
Ammann Johann Michael Rau von Hohentengen (Anm.: Altes 
Amtshaus) zeigte am 14. April 1766 beim Oberamt in Scheer an: 
„wie man gestern habe die Feuerspritze probieren und das Feüer 
Fehnle zusammenrufen wollen, auch deßwegen würckhlich zusam-
men gekommen, ist der Josef Kuchelmeister nit erschienen; hat 
auch auf weiter Gebott khein andern Mann geschickht, wo doch zue 
der Spritzen und dem Wasser schöpfen die jüngsten sechs Bürger 
erscheinen sollen. Die andern Männer „der Brenn- oder Feüer-Com-
pagnie“ hätten hierauf „in eigenmächtiger Zech“ einen Gulden „auf 
ihn verzehrt“ (Anm.: In dieser Anzeige des Ammans kommt eine Feu-
erspritze, ein Brennfähnle und eine Brenn- oder Feuerkompanie 
vor, so dass davon auszugehen ist, dass bereits eine ordentliche Feu-
erwehr bestand“. 
  

Bei der erwähnten „Feuerspritze“ 
handelte es sich vermutlich noch 
um eine sogenannte Tragspritze, 
die wohl kurz zuvor angeschafft 
worden war, denn Anfang des 
Jahres 1774 verkaufte Landam-
man Eichbaum von Hohentengen 
(Anm.: Altes Amtshaus) an das Ren-
tamt in Scheer „eine fast neue Feüer 

Spritzen, die zwei Mann comode tragen und wenden können“. 
   

Der Verkauf dieser Tragspritze hing 
vermutlich damit zusammen, dass 
das Amt Hohentengen eine Fahr-
spritze  gekauft hatte. Zur Unter-
bringung dieser Fahrspritze, ließ 
das „Amt Hohentengen“ auf dem 
Grundstück des damaligen Schul-
hauses  gegenüber der Kirche 

(Anm.: Haus Friseur Koch) ein freistehendes Spritzenhaus  errich-
ten. Demnach war in Hohentengen auch die Fahrspritze zentral un-
tergebracht (Anm.: Ob diese Spritze bei dem großen Brand im Winkel 
1784 überhaupt eingesetzt werden konnte, ist nicht bekannt“). 
  
Exkurs:  Der große Brand im Winkel am 10. März 1784: An jenem 
Tag gerieten durch Unvorsichtigkeit der Hausfrau des Schmieds Ig-
naz Weber, morgens zwischen 10 und 12 Uhr, im sogenannten Win-
kel in Hohentengen 29 Familien in äußerstes Elend. Die Frau hat-
te, entgegen dem Verbot – bei starkem Wind zu backen – morgens 
gegen 9 Uhr in dem westlich der Schmiede stehenden Backhäus-
chen ein Feuer entfacht. Dabei wurde durch den „heftigen Sturm 
glühende Kohle“ auf das Strohdach des wenige Schritte entfernten 
Wohnhauses der Schmiedefamilie getrieben. Von dem hierdurch 
in Brand geratenen Gebäude griff das Feuer in „Windeseile“ auf die 
Häuser östlich der Straße über, so dass innerhalb von knapp zwei 
Stunden weitere Firste (An.: Häuser) eingeäschert auf dem Boden la-
gen“. Lediglich das Haus des Traubenwirts Hans Michel Miller (...), 

Geschichten aus der Geschichte der Göge

Die Göge-Feuerwehren (Fortsetzung 1)   
Brennfähnle 
Mit dem Aufkommen des „Brennfähnle“ erschienen auch die ersten 
Einsatzordnungen in der Göge, von denen die früheste vom Jahre 
1728 überliefert ist:
•	 Sollen die Mitglieder des Brennfähnle bei „entstehen einer 

Brunst“ (Anm.: =Feuer/Feuersbrunst) oder dem Schlagen der 
Glocke oder Trommel  mit ihren Feuerhaken „gleichbalden“ zum 
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blieb vom Feuer verschont. Vielleicht war dieses schon mit Ziegeln 
gedeckt oder konnte durch den Einsatz der in unmittelbarer Nähe 
stationierten Feuerspritze gerettet werden. 
  
Die im Mai 1791 erlassene Thurn- und Taxsis´scheFeuer-Lösch-
ordnung  regelte u.a. (Auszüge): 

•	 Nebst dem, dass in den Häusern überall 
Wasser in Vorrat zu halten und die Brun-
nen in gutem Zustand zu bewahren wa-
ren, soll auch jeder Ort oder jedes Gericht 
(z.B. Amt Hohentengen / Altes Amtshaus) 
bedacht sein, sich nach seinen Mitteln 
sowohl mit großen, „wohl beschaffe-
nen Feuerspritzen“, als mit der gleichen 
„Hand- oder  Tragspritzen, Feuerha-
cken, Feuerleitern, großen Wasserku-
fen  oder  Wannen  und  Feüre-Eimern“  
in hinlänglicher Anzahl zu versehen.
•	 Die Feuerspritzen müssen (...) einem 

fleißigen und sorgfältigen Manne in dem Ort zu Besorgung anver-
traut werden“.

•	 Jeder als „Bürger oder Hintersaß“ aufzunehmende Person in der 
Gemeinde hat bei ihrer Aufnahme „einen Feuerkübel zur Gemein-
de anzuschaffen; außerdem noch einen zweiten für sich, der in ih-
rem Hause wohl aufzubewahren ist“.

•	 Weil die „gewöhnlichen ledernen Feuerkübel teils sehr kostbar, 
teils mancherlei anderen Unbequemlichkeiten unterworfen sind“, 
wurden den Untertanen „vorzüglich“ die von Stroh- oder Och-
sensehnen geflochtenen, in- und auswändig wohl ausgepichten 
Feuerkübel  empfohlen.

 
  
 

•	 Die Behandlung der Feuerspritzen bei ausbrechenden Feu-
ersbrünsten, wie auch das Drucken, Treiben oder Pumpen soll vor 
allem den Schlossern, Schmieden und anderen Handwerkern, die 
„stark und tauglich“ sind, aufgetragen werden.

•	 Zur Winterszeit solle bei den Spritzen eine Glutpfanne zur Erwär-
mung der Spritze und Verhinderung des Einfrierens „geführt“ und 
unterhalten werden.

•	 In jedem Ort sind überdies zwei bis drei Feuerreiter, welche gute 
Pferde haben, zu benennen. (...) Nebst diesen sind in jedem Ort 
„die Bürger und Hintersaßen“, nebst der „jungen, zu dieser Arbeit 
fähigen Mannschaft“, untereinander in zwei Rotten so zu teilen, 
dass beiden „zum Teil die jungen und zum Teil die älteren Leute“ 
zugeteilt sind.

•	 Jeder Rotte soll jährlich ein neuer Rottmeister (...) vorgesetzt 
werden. Dabei hat jeder ein weißes, blechernes Schild auf der 
linken Seite des Rocks zu tragen, auf dem der schwarz oder rot 
aufgeschriebene Name des Ortes und die Nummer seiner Rotte 
geschrieben steht (...). 

  
Anmerkung:  Zum Schluss der Verordnung wird wegen deren Wich-
tigkeit ausführlich beschrieben, wem und wie sie, immer wiederho-
lend zur Kenntnis gegeben werden solle, so z.B.: die Löschordnung 
müsse dem Landamman, den drei Geistlichen und jeder Gemein-
de dreifach gedruckt übergeben werden, (...) „zweimal im Jahr zu ei-
ner schicklichen Zeit bei versammelter Gemeinde deutlich  und 
ganz vorgelesen  werden. (Anm.: Man bedenke, es konnten noch 
nicht alle Leute lesen). (...) „der Inhalt sei in der Schule (...) zum Le-
sen zu gebrauchen (...) sowie die wichtigsten Teile zum „Abschreiben 
gegeben werden. (...) Interessant ist auch, dass mit diesem Erlass 
gleichzeitig geregelt wurde, dass den aus auswärtigen Gemeinden 
(Anm.: zum Brandlöschen) herbeigeeilten Männern, den hie und da 
„gewöhnlicher Maßen abgereichte Trunk“ (..) „gänzlich abgeschafft 
werde“. Ein Grund ist leider nicht angegeben. Es ging aber damals 
offensichtlich auch schon ums Geld und z.B. ob Hohentengen die 
jeweiligen Feuerwehr-Ausrüstungen, u.a. die „kostbaren Löschma-
schinen“, für das Amt Hohentengen kaufen soll, denn es wurde be-
fürchtet, dass dies „nur zum Vorteil anderer Ämter“ dienen könnte. 
Trotzdem hat die fürstliche Regierung im April 1795  „mit Wohlge-
fallen vernommen“, dass sich das Amt Hohentengen bei der letzten 
Gerichtsbesatzung (Anm.: Sitzung) „selbst zur Anschaffung der be-
nötigten Feuerlöschgeräte „angetragen hat“. 
Mit dem Übergang an das neugeschaffene Königreich Württemberg 
(1806), begann auch im Feuerlöschwesen eine neue Epoche, über 
die in der nächsten Folge berichtet wird. 
  
Anekdote: Das Beten im Einsatz 
Es ist schon beeindruckend zu wissen, dass wie immer in höchster 
Not der Gedanke an Gott ins Geschehen kommt, der dann möglichst 
helfen soll, Unglücke abzuwenden oder zumindest abzumildern. So 
ist es nicht erstaunlich, dass die Männer der Feuer-Rotte auf dem 
Weg zu ihrem Einsatz, am ersten Bildstock oder Feldkreuz, an dem 
sie vorbeikamen auf die Knie fallen sollten um ein „Vater unser“ und 
den „Engel des Herrn“ zu beten. Hinsichtlich dessen, dass das auch 
kostbare Zeit in Anspruch nimmt, wäre es interessant, bei einer künf-
tigen Feuerwehrhauptprobe auch dieses einmal wieder zu üben, da-
mit es im Ernstfall entsprechend schnell gehen könnte und deshalb 
durch eine entsprechende Probe auch „sitzt“. Da bestehen zumin-
dest textlich wohl beim „Vater unser“ zwar noch keine unbeding-
ten Zweifel über die Textsicherheit, doch wird leicht bezweifelt, ob 
alle Feuerwehrleute mit dem Begriff/Gebet „Der Engel des Herrn“ 
noch viel anfangen könnten bzw. die jeweiligen Übergangssätze be-
herrschen würden? Hier könnte eine Generalprobe möglicherweise 
„von Nöthen“ sein. 
  
Quellen: Hermann Brendle, „Hohentengen die Göge“ Band I, allgm. 
Ortsgeschichte S.440-447 / Kammerlander S.100-104 
  
Franz Ott 
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88367 Hohentengen, Steige 4
Telefon 07572 8082

Wochenangebot
3.11.2023 – 9.11.2023

Schweinsrouladen 100 g 1,29 €
mit Schlemmerfüllung (Brät, Pilze, Röstzwiebel, Paprika) 

Hähnchenbrust 100 g 1,39 €

Saitenwürste 100 g 1,39 €

Lyoner 100 g 1,39 €

Zigeunerschinken 100 g 1,79 €

Schlemmertipp
Kassler Braten

saftig und mager

Für unsere KFZ-Werkstatt suchen wir ab sofort:

- KFZ-Mechatroniker (w/m/d)

- Reifenmonteur (w/m/d)
 (keine Vorkenntnisse erforderlich – auch für Schüler, Studenten oder 
 rüstige Rentner geeignet)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Bitte melden Sie sich ganz unkompliziert telefonisch oder per 
WhatsApp 07572 / 8868.

KFZ-Technik Boden ∙ Flachsstr. 22/2 ∙ 88512 Mengen

Leonhardiritt Ölkofen
Am Sonntag, 05.11. gibt es wieder Kaffee und Kuchen 

(auch zum Mitnehmen) beim Landhandel Stauß.

Die Frauen der FFW Ölkofen

Frührentner (60) sucht Job auf 520€-Basis
Suche leichte Tätigkeit bis zu 3 Stunden täglich, Führerschein Klasse 
BE vorhanden, gern auch am Wochenende und Feiertag. 

r_j1963@hotmail.com

Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen

Gemeinschaftswerbung macht erfolgreich!

PERFEKTER AUSBLICK 
FÜR IHRE WERBUNG!
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de



GEFLÜGELAUSLIEFERUNG am Di., 07.11.2023 letzter Termin
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Hohentengen-Ölkofen, Landhandel Strauß, 13.45 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244 / 8914 • www.gefluegelzucht-schulte.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07551 9 455 031 • 0170 81 58 400 •  www.klavierbau-jacobi.de

www.primo-stockach.de


